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Tätigkeitsbericht

Sehr geehrter Herr Präsident, sehr geehrte Mitglieder,

Im Januar 2015 war ich mit der Durchführung des Carl Carls Memorials befasst. Das Turnier
etabliert sich langsam und war wieder ein toller Erfolg.

Ebenfalls im Januar organisierte ich das Finale der Bremer Pokaleinzelmeisterschaft 
(Dähne-Pokal) im Haus der Bremer Schachlegende Carl Carls. Die Partie wurde live ins 
Internet übertragen und fand große Beachtung.

Regelmäßig schrieb ich Artikel für die Homepage des LSB, da es keinen verantwortlichen 
Referenten gab. Außerdem betreute ich bis zur Einstellung der Schach-Zeitung den Bremer 
Regionalteil.

Ich nahm im Herbst 2015 am außerordentlichen Bundeskongreß des DSB als Vertreter 
Bremens teil.

Ich verfasste die Einladung für die wegen personeller Not erforderliche Versammlung im 
Herbst 2015.

Nicht unerwähnt lassen möchte ich, dass ich an allen Sitzungen des Vorstands 
teilgenommen habe. 

Rücktritt

Ich lege zur Mitgliederversammlung des Jahres 2016 mein Amt nach langjähriger Mitarbeit 
nieder. Das hat vor allem persönliche Gründe.

Nicht unerwähnt lassen möchte ich aber auch, dass mit dem zur Mitgliederversammlung 
vorgelegten Antrag auf Satzungsänderung inhaltlich ein Weg fortgeschritten wird, den ich 
nicht mittragen kann. Wenn als einzige Antwort auf eine existenzbedrohende 
Personalknappheit ein zusätzlicher(!) Posten geschaffen wird, dann ist das kein Arbeiten 
an den Strukturen und Arbeitsweisen, die diesen Verband und damit den Verband tauglich 
für die Zukunft machen. Die Mehrheit im Vorstand sieht das anders. Das akzeptiere ich und 
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wünsche von Herzen alles Gute. Ich hätte mir durchgreifende Strukturreformen gewünscht 
und wünsche sie mir noch immer. Erforderlich sind sie immer noch. Oder glaubt irgendwer, 
dass jetzt, wo ein paar Freiwillige gefunden wurden das eigentliche Problem -Desinteresse 
am Ehrenamt/Vereinssterben- gelöst ist?

Michael Woltmann

Referent für Breiten- und Freizeitschach


